
 

Rubus ambigens (Boulay) Boulay 
Boten-Brombeere 

= R. hermes Matzk. (nom. nov. prov.), Rubus leucandrus subsp. belgicus H.E. Weber 
 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form:  

- Behaarung: deutlich behaart 
- Stieldrüsen: keine 
- Stacheln: oft ungleich, 7-15 pro 5 cm, gerade, geneigt oder selten mit etwas gebo-

gener Spitze, 5-6 mm lang 
Blätter - Blättchenanzahl: 5-zählig 

- Behaarung: oberseits schwach behaart, unterseits wenig, aber fühlbar behaart 
- Endblättchen: mit herzförmiger oder ausgebuchteter Basis, eiförmig, elliptisch, 

ziemlich plötzlich zugespitzt 
- Serratur: meist ziemlich regelmäßig, selten unregelmäßig gesägt 
- Seitenblättchen: untere 0-3 mm gestielt 
- Blattstiel: mäßig behaart, mit 6-15 gebogenen oder gekrümmten Stacheln; Neben-

blätter oft breit 
Blütenstand - Form: kurz zylindrisch bis breit 3eckig, gerundet oder stumpf 

- Achse: kantig, oft dicht grau und lang behaart, mit 0-2 kurzen Stieldrüsen pro 5 
cm; Stacheln ungleich, gerade oder geneigt, 2-4(-5) mm lang 

- Blütenstiele: mitunter mit vereinzelten Stieldrüsen und (0-)1-10 Stacheln 
- Kelch: locker zurückgeschlagen bis abstehend, stachellos 
- Kronblätter: weiß bis sehr blass rosa 
- Staubblätter: Antheren kahl 
- Fruchtknoten: kahl 

 
Ähnliche Taxa: R. sciocharis (oft 4-teilige Blätter und behaarte Staubbeutel); R. dejonghii (kah-
ler, zahlreichere Drüsen im Blütenstand), R. libertianus (Schössling kahl, gefurcht, aufrecht) 
 
Ökologie und Soziologie:  
 
Verbreitung: Regionalsippe im Westen (Eifel, Rheinische Bucht und Niederrhein); außerdem 
angrenzendes Holland, Belgien, randlich in Nordostfrankreich. 
 


